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Runder Tisch ÖPNV war ein Erfolg

v.l. Herr Witt, Herr Leclerc (beide Fahrdienstleitung Rurtalbus) und BM Dr. Czechv.l. Herr Witt, Herr Leclerc (beide Fahrdienstleitung Rurtalbus) und BM Dr. Czechv.l. Herr Witt, Herr Leclerc (beide Fahrdienstleitung Rurtalbus) und BM Dr. Czechv.l. Herr Witt, Herr Leclerc (beide Fahrdienstleitung Rurtalbus) und BM Dr. Czechv.l. Herr Witt, Herr Leclerc (beide Fahrdienstleitung Rurtalbus) und BM Dr. Czech

Auf Initiative des Bürgermeisters
hatte Jedermann am 24.06. die
Möglichkeit beim ersten „Run-
den Tisch ÖPNV“ dem Buslini-
enbetreiber Rurtalbus persön-
lich vorzutragen, wo Probleme
liegen und wie diese sich aus-
wirken. Neben einigen schrift-
lichen Eingaben zum Termin
hatten 15 Bürgerinnen und Bür-
ger den Weg ins Rathaus ge-
funden, um diese Gelegenheit
zum direkten Austausch mit
dem ÖPNV-Dienstleister zu
nutzen. Angesprochen wurden

dabei ganz viele Themen, an-
gefangen von Fahrtenausfällen
und deren Auswirkungen (Schul-
kinder!) und Ursachen (vor al-
lem Fahrermangel), über noch
wünschenswerte Ergänzungs-
und Verstärkerfahrten, bis hin
zum dringenden Wunsch nach
besserer Information. Vielen
Teilnehmern war neu, dass die
Information über Fahrtenausfäl-
le bereits ganz aktuell gehal-
ten zur Verfügung steht und
zwar in der „Naveo“-App - das
löst sehr schnell eines der Pro-

bleme. Der Bürgermeister hat
in der Besprechung persönlich
Protokoll geführt und zugesagt,
sich auch weiterhin in der The-
matik „Verbesserung Öffentli-
cher Nahverkehr“ stark zu en-
gagieren und hier mit dem Land-
rat und dem Kreis Düren als
sog. „Träger des Nahverkehrs“
intensiv im Austausch zu blei-
ben, um möglichst bald weite-
re Verbesserungen zu erreichen.
Insgesamt ein wirklich positi-
ver Termin - „sprechenden Men-
schen wird geholfen!“.
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Eine „Legende“
tritt nach 44 Jahren
in den Ruhestand ein

Es gibt wieder eine
Eistheke in zentraler Lage
in Nörvenich

Ute Meyer war fast ihr gesam-
tes Berufsleben (seit 1980) bei
der Gemeinde Nörvenich be-
schäftigt, davon mehrere Jahr-
zehnte als Sachbearbeiterin im
Bürgermeisterbüro.
Dort arbeitete Sie nacheinander
für Gemeindedirektor Gerd Ban-
dilla, Bürgermeister Hans Jür-
gen Schüller und seit neun Jah-
ren für Bürgermeister Dr. Timo
Czech. In dieser besonderen

Vertrauensstellung hat sich Frau
Meyer mit ihrer freundlichen und
stets hilfsbereiten Art im Rat-
haus und bei der Bürgerschaft
hohes Ansehen erarbeitet.

Wir bedanken uns bei Frau Meyer
für Ihr besonderes Engagement
und wünschen von Herzen alles
Gute und beste Gesundheit für
ihren wohlverdienten Ruhe-
stand.

Endlich richtig sommerliche Tem-
peraturen und im Zentrum kein
Speiseeisangebot? Doch, sogar
um solche Themen kümmert sich
Ihre Kommunalverwaltung - und
das mit Erfolg. Bäckerei Klein am
Marktplatz hat seit Ende Juni eine

Eistheke und Frau Klinkhammer
und Frau Kremer sowie die ande-
ren Kolleginnen bedienen dort
gerne alle, die dringend eine Ab-
kühlung brauchen und natürlich
auch diejenigen, die Eis einfach
lecker finden.

v.l. Frau Klinkhammer und Frau Kremerv.l. Frau Klinkhammer und Frau Kremerv.l. Frau Klinkhammer und Frau Kremerv.l. Frau Klinkhammer und Frau Kremerv.l. Frau Klinkhammer und Frau Kremer
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Für die Familiengeschichte weit gereist

Ende: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiert

Ricardo Narvaéz (22) ist den wei-
ten Weg aus Mexiko nach Nörve-
nich gekommen, um das Haus sei-
ner Urgroßeltern in der Zülpi-
cher Straße zu sehen und damit
mehr über seine Familienge-
schichte zu erfahren. Sein Ur-
großvater, Josef Treu aus Drove,
war jüdischer Viehhändler und
Metzger und heiratete eine
Tochter der Familie Schwarz aus
Nörvenich. In der Zeit der natio-
nalsozialistischen Herrschaft
floh Josef Treu mit seinen bei-
den Töchtern nach Mexiko.
Über den Verbleib seiner Ehe-
frau Paula Treu, die vor der Flucht
verhaftet wurde, ist nichts be-
kannt. Ricardo gehört nun zur
zweiten Familiengeneration,
welche in Mexiko geboren und
aufgewachsen ist. Er studiert
dort Bauingenieurwesen, lernt
seit einem Jahr deutsch und kann
sich bereits gut verständigen.
Gemeinsam mit seinem Freund,
Herbert Pelzer, war er während
seines Besuches in der Gemein-
de Nörvenich auch im Rathaus
bei Bürgermeister Dr. Czech zu
Gast, der sich mit ihm sowohl
über das Leben in der Gemein-
de Nörvenich, wie auch in star-
kem Kontrast dazu, über das
Leben in der neun Millionen-Me-
tropole Mexiko-Stadt aus-
tauschte. Nach dem Besuch in
unserer Gemeinde geht es für
Ricardo weiter nach Gardelegen
und nach Berlin, wo er sicher
auch mit vielen Fußballfans in
Kontakt kommen wird - ein Tri-
kot der deutschen National-
mannschaft steht in jedem Fall
auf seiner Einkaufswunschliste,
wie er noch verriet.

v.l. Herbert Pelzer, Ricardo Narvaéz und Bürgermeister Dr. Czech (Foto: Verena Müller)v.l. Herbert Pelzer, Ricardo Narvaéz und Bürgermeister Dr. Czech (Foto: Verena Müller)v.l. Herbert Pelzer, Ricardo Narvaéz und Bürgermeister Dr. Czech (Foto: Verena Müller)v.l. Herbert Pelzer, Ricardo Narvaéz und Bürgermeister Dr. Czech (Foto: Verena Müller)v.l. Herbert Pelzer, Ricardo Narvaéz und Bürgermeister Dr. Czech (Foto: Verena Müller)

Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Nörvenich

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechtsvor-
schrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders be-

stimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Nörvenich
unter http://bit.ly/BekanntmachungenNoervenich vollzogen.
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Evangelische Gemeinde zu Düren

Katholische Pfarrei
St. Josef Nörvenich
Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel. 02426/902651
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 (nur bei seelsorge-
rischen Angelegenheiten)
Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
(15. Sonntag im Jahreskreis)(15. Sonntag im Jahreskreis)(15. Sonntag im Jahreskreis)(15. Sonntag im Jahreskreis)(15. Sonntag im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, Frauwüllesheim
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe entfällt,
Hochkirchen

Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Eschweiler über Feld
Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
14 Uhr - Mundart-Messe,
Nörvenich
18.30 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
(16. Sonntag im Jahreskreis)(16. Sonntag im Jahreskreis)(16. Sonntag im Jahreskreis)(16. Sonntag im Jahreskreis)(16. Sonntag im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, Wissersheim
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
Dienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. Juli
15 Uhr - Wort-Gottes-Feier im Al-
tenheim Maria Hilf, Nörvenich
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Hochkirchen
Freitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Eschweiler über Feld

Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin: S. Rössler
Tel. 02421 971076
DiakDiakDiakDiakDiakon:on:on:on:on: J. v. Riesen:
Tel.:015783391962
Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin: A. Baum:
Tel. 4468
Gemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus Nörvenich
Jakob- Breidkopff- Str. 6
Tel. 5137
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
11. August Gottesdienst 10 Uhr

25. August Kindergottesdienst
11 Uhr
Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:
Termine via WhatsApp
Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis: 22. August 19 Uhr
Interreligiöses FInterreligiöses FInterreligiöses FInterreligiöses FInterreligiöses Frrrrrauentreffen:auentreffen:auentreffen:auentreffen:auentreffen: Wir
tauschen uns aus über Bibel und
Koran
7. November 16 Uhr
Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:
Haben Sie Lust, Menschen im Na-

men der Kirchengemeinde zu be-
suchen? Alle zwei Monate treffen
wir uns zur Vorbereitung. S. Rössler
Treffen: 30. August
Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:
Do. 19. September
ganztägiger Ausflug,
Anmeldung: A. Baum Tel.: 4468
Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:
4. September um 9.30 Uhr
Anmeldung: A. Baum Tel.: 4468
BegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafe: 24. August Fest
in der Hardtstraße,
14 - 18 Uhr
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:
Chorprobe: Mo. 20 Uhr
F.-J. Brings 02275-201271
Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:

Kinder ab 6 Mon. Do. 9-10.30 Uhr
Kinder ab 6 Mon. Mo. 15-16.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff: 20. + 27. August
15 - 16.30 Uhr
D. Rausse Tel.: 901849
Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-
wanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnen:
Bitte anmelden:
T. Lukanowski Tel.: 015732424919
und 02421 188250
Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:
dienstags 10 -12 Uhr
G. Pelzer Tel.: 5137
Jugendhaus Jugendhaus Jugendhaus Jugendhaus Jugendhaus „Chillout“
Hirtstraße 28
Mi. und Fr. 13.30 - 20.30 Uhr und
FrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheim
Blockhütte Sportplatz
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Machen Sie den ersten Schritt: 

SolarstromPaket.de

Dachsolar 
ohne Investition.
Inklusive Wartung 
und Service. 

Rautenberg_184x140mm_Ausgabe26.indd   1 21.06.2024   11:52:39

Persönliche Energiewende leicht gemacht:

Dachsolar ohne Investition

Anzeige

Sie fragen sich, wie Sie in Zu-
kunft sicher mit Energie ver-
sorgt werden? Sie möchten
selbst Teil der Energiewende
werden? Mit dem Solarstrom-
Paket von e-regio können auch
Sie jetzt als Hauseigentümerin
oder Hauseigentümer die eige-
ne Energiewende vorantreiben
und von langfristiger Preissi-
cherheit profitieren.

e-regio einstalliert kostenlos
eine Dachsolar-Anlage auf Ihrem
Dach. Dabei fallen keine Investi-
tionskosten oder Mietzahlungen
an. Auch Reparaturen und Versi-
cherungen übernimmt e-regio.
Sie bezahlen für den Solarstrom
Ihres Dachs einen günstigen
Preis, der über 20 Jahre stabil
bleibt. Zusätzlich können Sie
eine Wallbox sowie einen Spei-
cher mit Notstromfunktion hin-

zubuchen. Je nach Verbrauch und
Zusatzoptionen können Sie so ei-
nen Autarkiegrad von bis zu 80 %
und mehr erreichen. Der darüber
hinaus gehende Bedarf wird durch
einen Restromtarif aus regiona-
lem Ökostrom gedeckt.

„Das Modell legt anders als Kauf-
, Miet- oder Leasingmodelle den
Schwerpunkt auf die finanzielle
Unabhängigkeit und die lang-
fristige Preisstabilität für die
Stromlieferung“, so Sebastian
Steffens, Leiter Produktmanage-
ment bei e-regio. „Bei der Ent-
wicklung des SolarstromPakets
haben wir uns daran orientiert,
was die Menschen in der Regi-
on brauchen. Deshalb unterstüt-
zen wir sie dabei, ihre persönli-
che Energiewende so einfach,
individuell und kostengünstig
wie möglich umzusetzen.

Als moderner Energiedienstleister
bringt e-regio in der Region zwi-
schen Rhein und Eifel die Ener-
gie- und Wärmewende voran. Das
Unternehmen erzeugt regionalen
Strom in eigenen Wind- und So-
larparks, betreibt Biogasanlagen

und entwickelt nachhaltige Wär-
me- und Mobilitätslösungen.

Informationen zu Ihrem persön-
lichen SolarstromPaket von e-
regio erhalten Sie unter:
www.solarstrompaket.de
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Ein besonderer Besuch in Nörvenich
Labormobil des VSR-Gewässerschutz e.V. machte Halt auf dem Marktplatz
Nicht zu übersehen war am Vor-
mittag des 1. Juli das gelbe La-
bormobil auf dem Marktplatz in
Nörvenich. Der VSR-Gewässer-
schutz e.V. nahm hier Brunnen-
wasserproben entgegen.
„Ich habe Ihnen mal einen Schluck
Wasser mitgebracht“. Mit diesem
Satz fängt eigentlich alles an, er-
klärt Milan Toups. Er ist Mitar-
beiter beim Verein und reiste mit
einem Kollegen an diesem Tag
nach Nörvenich.
Ein auffällig gelber Transporter
machte am Montag Halt auf dem
Marktplatz - und sorgte für etli-
chen Andrang. Milan Toups und
Ehrenamtler Heinz-Theo van Wi-
ckeren vom VSR-Gewässerschutz
e.V. nahmen am Labormobil Brun-
nenwasserproben entgegen. Vie-
le Bürgerinnen und Bürger aus
Nörvenich und der Gemeinde nutz-
ten das (kostenpflichtige) Ange-
bot, um das Wasser ihres meist
privaten Brunnens auf verschie-
dene Komponenten, wie etwa Ni-
trat, Eisen oder Bakterien, unter-
suchen zu lassen.
Doch wie funktioniert das eigent-
lich genau? Wir haben ganz ge-
nau hingeschaut. Die Brunnenbe-
sitzerin oder der Brunnenbesitzer
brachten eine Probe des Wassers
direkt zum Labormobil vorbei. Vor
Ort nahm Milan Toups oder sein
Kollege die Probe entgegen. Ge-
meinsam mit dem Kunden, der in
den meisten Fällen aus eigenem
Interesse vorbeischaute und wis-

sen mag wie es mit dem Wasser
aussieht, wurde ein Einführungs-
gespräch geführt. In dieser Vor-
analyse schätze Milan Toups mit
dem Besitzer gemeinsam ein,
welche Prüfung in diesem Fall nö-
tig ist. „Viel ist nicht immer viel
und gut“, weiß Milan Toups aus
der Erfahrung zu berichten. Für
jeden Kunden wissen die Mitar-
beiter die richtige Analyse zu fin-
den. In den meisten Fällen möch-
te die Kundin oder der Kunde er-
fahren, ob das Brunnenwasser

problemlos für das Gemüse oder
den Pool im eigenen Garten ge-
nutzt werden kann.
Ist einmal die Voranalyse getrof-
fen und eine entsprechende Stufe
der Prüfung gefunden, geht es
weiter. Oft wird die Garten- und
Brauchwasseranalyse (B) an die-
sem Tag in Anspruch genommen.
Dann sieht der Werdegang für die
Kundin an diesem Tag so aus. Die
Probe bekommt zunächst eine
Probennummer. Die Probe geht
später ins Labor. Wichtig zu wis-
sen ist, dass keine Kontaktdaten,
Namen usw. gespeichert werden.
Die Mitarbeiter arbeiten mit dem
eingesendeten Wasser nur über
die Probennummer. Die aufge-
nommenen Kontaktdaten werden
nur zur Zusendung der Ergebnis-
se genutzt. Je nach Aufwand dau-
ert es bis zu zwei Wochen, bis
diese per Post an die Besitzer ge-
schickt werden.
Wer nicht so lange warten wollte,
konnte auch eine schnellere Vari-
ante an diesem Tag in Nörvenich
nutzen. Bei der sogenannten „Vor
Ort-Analyse“ wurde dem Namen
entsprechend das Wasser direkt
im Labormobil unter die Lupe ge-
nommen. Je nach Andrang konn-
ten die Besitzer das Ergebnis
nach rund zwei bis zweieinhalb

Stunden schon in den Händen hal-
ten. Mit der Probe zog es Mitar-
beiter Milan Toups in das Mobil.
In diesem mobilen kleinen Labor
waren unterschiedliche Messge-
räte zu finden. Nachdem Toups
etwas Wasser abgefüllt hatte, be-
stimmte er beispielsweise die Leit-
fähigkeit, umgangssprachlich den
Salzgehalt, des Wassers. Das Ge-
rät zeigte ihm einen Wert an, der
von ihm notiert wurde. So ging es
mit weiteren Werten fortlaufend
so weiter, bin die „Vor Ort-Analy-
se“ abgeschlossen war. Nach Ein-
treffen der Kundin/ des Kunden
wurde das Ergebnis der Probe ge-
meinsam analysiert, sodass kein
Kunde einfach mit den Werten all-
eine dasteht. Das Gutachten be-
kam jeder Kunde für zu Hause mit
an die Hand gegeben.
„Wichtig mitzuteilen ist uns noch,
dass es von unserem Verein ein
Beratungstelefon gibt“, sagt Mi-
lan Toups. „Hier stehen wir gerne
bei Rückfragen oder individuellen
Problemen/Fragen zur Verfügung
oder auch in den Fällen, wenn es
um besondere Ursachenforschung
geht“, so der Mitarbeiter weiter.
Das Info-Telefon ist erreichbar
unter der Nummer:
02831/9763342
(freitags 9 bis 12 Uhr). FH

Nicht zu übersehen war am Vormittag des 1. Juli das gelbe Labormobil auf dem Marktplatz in NörvenichNicht zu übersehen war am Vormittag des 1. Juli das gelbe Labormobil auf dem Marktplatz in NörvenichNicht zu übersehen war am Vormittag des 1. Juli das gelbe Labormobil auf dem Marktplatz in NörvenichNicht zu übersehen war am Vormittag des 1. Juli das gelbe Labormobil auf dem Marktplatz in NörvenichNicht zu übersehen war am Vormittag des 1. Juli das gelbe Labormobil auf dem Marktplatz in Nörvenich

Der VSR-Gewässerschutz e.V. nahm an diesem Vormittag Brunnenwas-Der VSR-Gewässerschutz e.V. nahm an diesem Vormittag Brunnenwas-Der VSR-Gewässerschutz e.V. nahm an diesem Vormittag Brunnenwas-Der VSR-Gewässerschutz e.V. nahm an diesem Vormittag Brunnenwas-Der VSR-Gewässerschutz e.V. nahm an diesem Vormittag Brunnenwas-
serproben entgegenserproben entgegenserproben entgegenserproben entgegenserproben entgegen
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Alle Kassen

Sie können besser hören…  Sie können besser hören…  
  …weil wir Ihnen zuhören.…weil wir Ihnen zuhören.

Markt 11 · 50374 Erftstadt ·  02235-75123
Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich ·  02252-8375714

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr
Zülpich: Mittwochnachmittag geschlossenwww.dost.nrw · mail@dost.nrw

*Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro 
Hörgerät.

Unser Team aus erfahrenen Hörakustik-Experten 
nimmt sich viel Zeit für Sie. Denn ihr Ziel ist 

es, Ihnen einen selbstbestimmten Alltag mit 
hoher Lebensqualität möglich zu machen. Sie 
entwickeln exakt passende Lösungen genau 
für Ihr Ohr.

Max Doebel, Ben Anders und Sven Dute 
informieren Sie auch gerne jederzeit über 
unsere Hörgeräte zum Nulltarif*

Wer nicht so lange warten wollte, konnte auch eine schnellere VarianteWer nicht so lange warten wollte, konnte auch eine schnellere VarianteWer nicht so lange warten wollte, konnte auch eine schnellere VarianteWer nicht so lange warten wollte, konnte auch eine schnellere VarianteWer nicht so lange warten wollte, konnte auch eine schnellere Variante
nutzen. Bei der sogenannten „Vor Ort-Analyse“ wurde das Wasser durchnutzen. Bei der sogenannten „Vor Ort-Analyse“ wurde das Wasser durchnutzen. Bei der sogenannten „Vor Ort-Analyse“ wurde das Wasser durchnutzen. Bei der sogenannten „Vor Ort-Analyse“ wurde das Wasser durchnutzen. Bei der sogenannten „Vor Ort-Analyse“ wurde das Wasser durch
Mitarbeiter Milan Toups direkt im Labormobil unter die Lupe genommenMitarbeiter Milan Toups direkt im Labormobil unter die Lupe genommenMitarbeiter Milan Toups direkt im Labormobil unter die Lupe genommenMitarbeiter Milan Toups direkt im Labormobil unter die Lupe genommenMitarbeiter Milan Toups direkt im Labormobil unter die Lupe genommen In dem mobilen kleinen Labor waren unterschiedliche Messgeräte zu findenIn dem mobilen kleinen Labor waren unterschiedliche Messgeräte zu findenIn dem mobilen kleinen Labor waren unterschiedliche Messgeräte zu findenIn dem mobilen kleinen Labor waren unterschiedliche Messgeräte zu findenIn dem mobilen kleinen Labor waren unterschiedliche Messgeräte zu finden

Spannender Einblick: bei der Probe wird die Leitfähigkeit des WassersSpannender Einblick: bei der Probe wird die Leitfähigkeit des WassersSpannender Einblick: bei der Probe wird die Leitfähigkeit des WassersSpannender Einblick: bei der Probe wird die Leitfähigkeit des WassersSpannender Einblick: bei der Probe wird die Leitfähigkeit des Wassers
bestimmtbestimmtbestimmtbestimmtbestimmt
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Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte und robuste Zimmerpflanzen
Die Natur ins eigene Zuhause ho-
len: Pflanzen sorgen in jedem
Raum im Handumdrehen für eine
wohnliche Atmosphäre und deko-
rative Abwechslung, gleichzeitig
fördern sie ein gesundes Raum-
klima. Wenn nur die aufwendige
Pflege nicht wäre. Wer nicht mit
einem grünen Daumen geboren
wurde, tut sich oft schwer damit.
Entweder wird das Grün viel zu
viel oder zu wenig gewässert oder
die Nährstoffzufuhr ist nicht für
die jeweilige Pflanze angepasst.
Dabei gibt es dauergrüne Vertre-
ter, die ohne allzu viel Aufwand
nahezu überall gedeihen.
Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-
bedarfbedarfbedarfbedarfbedarf
Ob für die Küche, das Homeoffice
oder den Flur: Robuste und pfle-
geleichte Vertreter aus der Pflan-
zenwelt verschönern unterschied-
lichste Bereiche in der Wohnung,
ohne dabei viel Arbeit zu verursa-
chen. Die Glücksfeder zum Bei-
spiel wird ihrem Namen gerecht,
denn sie macht auch Pflanzen-
freunde mit wenig Erfahrung
glücklich: Sie braucht nur wenig
Wasser und gedeiht überall bei
Zimmertemperatur. Während es
das Einblatt eher schattig, mit
stets leicht feuchter Pflanzener-
de mag, bevorzugt der Bogenhanf
eher helle und sonnige Plätzchen.

Von Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen
pflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragard

Zu den pflegeleichten Pflanzen,
die quasi eine Wachstumsgaran-
tie aufweisen, gehören ebenso
Klassiker wie die kräftig ranken-
de Efeutute oder der Gummi-
baum. Wichtig ist in jedem Fall
eine gute, lockere Erde, damit die
Wurzeln dauerhaft Luft bekom-
men. Gleichzeitig sollte die Erde

genügend Wasser speichern oder
nach Austrocknung das Wasser gut
aufnehmen können. Praktisch sind
Produkte wie die Floragard Aktiv
Grünpflanzen- und Palmenerde,
die Langzeitdünger enthalten, so-
dass für bis zu drei Monate nicht
nachgedüngt werden muss.
Richtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfen
Allerdings ist nicht jede Zimmer-
pflanze so anspruchslos wie die
genannten pflegeleichten Arten. So
benötigen Kakteen beispielsweise
eine sehr durchlässige Erde mit
einem hohen Anteil an Sand. Zim-
merorchideen wiederum wünschen
sich ein lockeres, nährstoffarmes
Substrat mit grober Pinienrinde
und Kokos für eine ausreichende
Luftversorgung der empfindlichen
Wurzeln. In diesem Fall sollten
Freizeitgärtner zu Spezialerden
greifen, unter www.floragard.de
gibt es dazu mehr Informationen
und viele nützliche Pflegehinwei-
se. Tipp: Das Ende der Wachs-
tumsruhe im Frühjahr ist ein gu-
ter Zeitpunkt zum Umtopfen. Zim-
mer- und Kübelpflanzen sollte man
je nach Pflanzenart und Wuchs
etwa alle ein bis drei Jahre um-
topfen - oder spätestens dann,
wenn der Topf zu klein wird. Auch
dabei empfiehlt es sich, eine hoch-

wertige, frische Pflanzenerde zu
verwenden. Die Blütezeit hinge-
gen sollte man für ein Umtopfen
vermeiden, da die Pflanzen dann
die volle Kraft für ihr Wachstum
benötigen. (DJD)

Beim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder Umtopfen
machen es sich Pflanzenfreunde mitmachen es sich Pflanzenfreunde mitmachen es sich Pflanzenfreunde mitmachen es sich Pflanzenfreunde mitmachen es sich Pflanzenfreunde mit
hochwertigen Erden einfacher. Da-hochwertigen Erden einfacher. Da-hochwertigen Erden einfacher. Da-hochwertigen Erden einfacher. Da-hochwertigen Erden einfacher. Da-
mit erhält das Grün direkt die richti-mit erhält das Grün direkt die richti-mit erhält das Grün direkt die richti-mit erhält das Grün direkt die richti-mit erhält das Grün direkt die richti-
gen Nährstoffe. Foto: DJD/Floragardgen Nährstoffe. Foto: DJD/Floragardgen Nährstoffe. Foto: DJD/Floragardgen Nährstoffe. Foto: DJD/Floragardgen Nährstoffe. Foto: DJD/Floragard
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Entspannt wohnen unterm Flachdach
Fertighäuser zeigen Merkmale der Bauhausarchitektur
In Neubaugebieten tauchen in den
letzten Jahren wieder vermehrt
Häuser mit kubischen Formen und
Flachdach auf. In ihrer Geradli-
nigkeit erinnern sie an die Archi-
tektursprache des Bauhauses. Er-
gänzt durch exklusive Ausstat-
tungs- und Gestaltungsdetails wie
eine große Fensterfront oder eine
Dachterrasse stechen diese kubi-
schen Häuser in so mancher Nach-
barschaft eindrucksvoll hervor.
Für den Holz-Fertigbau waren die
Ideen von Bauhaus-Gründer Wal-
ter Gropius nicht nur architekto-
nisch prägend: schlichter Funkti-
onalismus und Rationalität sowie
die Kombination aus kunstvollen
Gestaltungsideen und standardi-
sierten Bauteilen aus seriellen
Produktionsverfahren - eine Mi-
schung, die sich die Fertighaus-
branche bis heute zunutze macht,
um individuelle Häuser nach ei-
nem Setzkastenprinzip zu entwer-
fen. Dabei wird der Setzkasten
immer größer und vielfältiger.
„Die Bauhausarchitektur ist nur
eine von vielen Planungsgrundla-
gen, auf der Fertighaus-Bauher-
ren ihre persönlichen Wünsche
und Vorstellungen vom Traumhaus
heute in die Tat umsetzen kön-
nen“, erklärt Fabian Tews, Spre-
cher des Bundesverbandes Deut-
scher Fertigbau (BDF).
Aber warum ist gerade die Bau-
hausarchitektur bei Bauherren
wieder so beliebt? „Weil sie zeit-

los ist“, glaubt Tews. Zum einen
könnten reduzierte kubische Ge-
bäudeformen einen willkommenen
Gegenpol zur Reizüberflutung und
Komplexität einer schnelllebigen
sowie weitreichend digitalisierten
und globalisierten Gesellschaft
darstellen. Zum anderen sei die
sachliche Bauhaus-Architektur für
viele Menschen Ausdruck von Indi-
vidualität und Stilsicherheit. „Auch
bei anderen Alltagsgegenständen
wie Autos, Möbeln oder Smartpho-
nes sind funktionale, möglichst
schnörkellose Designs beliebt“, so
der BDF-Sprecher.

Wenn gewünscht hätten Bauher-
ren von Fertighäusern zudem alle
Freiheiten, gezielt Akzente zu set-
zen mit individueller Ausstattung,
mit Formen, Farben und Materia-
lien oder mit architektonischen Er-
gänzungen wie einem Erker, einer
Dachterrasse oder einem Carport.
Besonders einfach und komforta-
bel sind Fertighäuser für den Bau-
herrn, wenn er sich für eine schlüs-
selfertige Bauausführung ent-
scheidet. Laut einer Umfrage un-
ter den BDF-Mitgliedsunterneh-
men werden fast 90 Prozent
schlüsselfertig oder in einem weit

Flaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge BauerFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge BauerFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge BauerFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge BauerFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Bauer

fortgeschrittenen Maß bezugsfer-
tig ausgeführt. „Auch das passt
in die heutige Zeit, in der viele
Familien zeitlich immer stärker
eingespannt sind oder das Mehr
an Komfort besonders schätzen.
Mit einem schlüsselfertigen Holz-
Fertighaus kommen sie entspannt
und planungssicher in ihrem indi-
viduellen Traumhaus an“, schließt
Tews. (BDF/FT)
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Spielgruppe am Montag und am Donnerstag
für Kinder ab 6 Monate hat noch freie Plätze
Wir treffen uns jeden MontagMontagMontagMontagMontag von
15 bis 16.30 Uhr oder DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
von 9 bis 10.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus, Jakob-Breidkopff-
Straße 6 in Nörvenich. Die Kinder

sammeln erste Erfahrungen im
gemeinsamen Spiel, lernen Mu-
sikinstrumente kennen,machen
Bewegungserfahrungen und be-
tätigen sich kreativ.

Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
15. und 18. Juli
Infos und Anmeldung: Dunja Rauße
02426/901849 oder
www.bildung-bewegt-dueren.de

Der nächste SchnullertreffSchnullertreffSchnullertreffSchnullertreffSchnullertreff (0 bis 12
Monate) findet am Dienstag, 16. und
23. Juli von 15 bis 16.30 Uhr im ev.
Gemeindehaus statt. Die Teilnahme
am Schnullertreff ist kostenlos!

Unsere Jüngsten bei der Nacktschnecken-RettungUnsere Jüngsten bei der Nacktschnecken-RettungUnsere Jüngsten bei der Nacktschnecken-RettungUnsere Jüngsten bei der Nacktschnecken-RettungUnsere Jüngsten bei der Nacktschnecken-Rettung

Einladung zum
2. Sommercamp in der Zeit
vom 12. bis zum 16. August

Auch in diesem Jahr lädt der TC-
Nörvenich wieder alle interessier-
ten Kinder und Jugendliche zum
2. Sommercamp ein.
Die Camps starten um 10 Uhr und
enden um 16 Uhr.
Tennis werden den Kindern und
Jugendlichen auf spielerische Art
und Weise nähergebracht.
Unsere Jugendwartin und eine
weitere Betreuerin haben Spaß
daran, Kindern und Jugendlichen
Tennis beizubringen. Wer weiß,

vielleicht wird ein Alexander Zver-
ev oder eine Laura Siegesmund
aus unseren Kindern.
Sie sehen an unserem Bild: neben
Tennis gibt es noch ganz andere
interessante Dinge.
Wir warten auf Euch!
Bitte melden bei Patria Hey.
Email-Adresse:
jugendwart@
tennisclub-noervenich.de
Mobil-Telefon und WhatsApp:
0177 - 476 83 10
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Bescheid wissen und die Situation meistern
Pflegebedürftigkeit: So lässt sich der Alltag organisieren
Ein plötzlicher Pflegefall in der Fa-
milie trifft die Angehörigen meist
überraschend, häufig macht sich
zunächst einmal Ratlosigkeit breit.
An was muss zuerst gedacht wer-
den? Wer sollte informiert werden?
Wo gibt es die notwendigen For-
mulare? Und auf welche rechtli-
chen Feinheiten ist zu achten?
Danach muss der Pflegealltag or-
ganisiert und finanziert werden:
Kann der Pflegebedürftige in sei-
ner gewohnten Umgebung bleiben
und häuslich betreut werden oder
ist ein geeignetes Pflegeheim nö-
tig? Hier sind Informationen zu ei-
nigen wichtigen Punkten.
Einstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den Pflegegrad
Finanzielle Hilfe erleichtert die
Betreuung von Pflegebedürftigen.
Welche Leistungen gewährt wer-
den, ist abhängig vom Pflegegrad.
Die Spanne reicht von Pflegegrad
1, einer geringen Beeinträchti-
gung der Selbstständigkeit, bis hin
zu Pflegegrad 5, einer schwersten
Beeinträchtigung der Selbststän-
digkeit mit besonderen Anforde-
rungen an die pflegerische Ver-
sorgung. Nachdem der Antrag bei
der Pflegekasse beziehungswei-
se -versicherung eingegangen ist,
wird eine qualifizierte Begutach-
tung beauftragt. Der Gutachter
stellt bei einem Hausbesuch die
Pflegebedürftigkeit fest und gibt
eine Empfehlung zur Einstufung
in einen Pflegegrad. Dabei wer-
den körperliche, geistige wie

auch psychische Einschränkungen
gleichermaßen erfasst. Wird der
Antrag abgelehnt oder man ist mit
der Einstufung unzufrieden, muss
innerhalb von vier Wochen Zeit
Widerspruch eingelegt werden.
Häusliche Pflege: UnterstützungHäusliche Pflege: UnterstützungHäusliche Pflege: UnterstützungHäusliche Pflege: UnterstützungHäusliche Pflege: Unterstützung
für für für für für AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Fällt die Entscheidung zugunsten
einer häuslichen Pflege durch die
Angehörigen, kommen auf diese
Menschen große körperliche und
seelische Herausforderungen zu.
Der Alltag des pflegenden Part-
ners oder der Partnerin gestaltet
sich komplett neu, betreuende
Kinder müssen Beruf und oft
genug auch ihre Partnerschaft
anders organisieren.
Schnell kann man sich da überfor-
dert oder am Rande der Leis-
tungsfähigkeit fühlen. Für diesen
Fall gibt es viele Hilfsangebote
von außen, Informationen dazu fin-
det man beispielsweise unter
www.axa.de/gesundheitsservice/
pflegewelt. Zusätzlich sollte man
auch seinen gesetzlichen Anspruch
nutzen und sich bei einer örtli-
chen Pflegeberatungsstelle oder
bei der Compass privaten Pflege-
beratung informieren. Diese Stel-
len bieten Rat und Hilfe bei allen
Fragen rund um die Organisation
der Pflege und um Leistungsan-
sprüche. Getragen werden die
Stellen in der Regel von der je-
weiligen Kommune oder von Pfle-
gediensten. (djd)

Das Thema Pflege muss kein Buch mit sieben Siegeln bleiben. DafürDas Thema Pflege muss kein Buch mit sieben Siegeln bleiben. DafürDas Thema Pflege muss kein Buch mit sieben Siegeln bleiben. DafürDas Thema Pflege muss kein Buch mit sieben Siegeln bleiben. DafürDas Thema Pflege muss kein Buch mit sieben Siegeln bleiben. Dafür
sorgen diverse Beratungsangebote. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELsorgen diverse Beratungsangebote. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELsorgen diverse Beratungsangebote. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELsorgen diverse Beratungsangebote. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELsorgen diverse Beratungsangebote. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSEL

Über das Thema Pflege sollte im Familienkreis offen und ehrlichÜber das Thema Pflege sollte im Familienkreis offen und ehrlichÜber das Thema Pflege sollte im Familienkreis offen und ehrlichÜber das Thema Pflege sollte im Familienkreis offen und ehrlichÜber das Thema Pflege sollte im Familienkreis offen und ehrlich
gesprochen werden. Foto: djd/Axa/Getty Images/Inside Creative Housegesprochen werden. Foto: djd/Axa/Getty Images/Inside Creative Housegesprochen werden. Foto: djd/Axa/Getty Images/Inside Creative Housegesprochen werden. Foto: djd/Axa/Getty Images/Inside Creative Housegesprochen werden. Foto: djd/Axa/Getty Images/Inside Creative House
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Mit kühlem Kopf in die heißen Tage steuern
Klimaanlagencheck sichert Funktion und vermeidet teure Schäden
An heißen Sommertagen möch-
ten Autofahrer nicht mehr auf eine
Klimaanlage im Fahrzeug verzich-
ten. Sie bietet mehr Komfort, und
wer unterwegs einen kühlen Kopf
behält, kann sich auch besser auf
den Straßenverkehr konzentrie-
ren und ermüdet weniger schnell.
Voraussetzung für zuverlässige
Funktion, saubere Luft und ener-
gieeffizienten Betrieb ist aber,

dass die Klimatisierung einwand-
frei funktioniert. Ein regelmäßi-
ger Klimaanlagencheck in der Kfz-
Fachwerkstatt gibt hier mehr Si-
cherheit.
Probleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen und
vermeidenvermeidenvermeidenvermeidenvermeiden
Der Zentralverband Deutsches
Kfz-Gewerbe weist auf Probleme
hin, die durch eine mangelhafte
Wartung entstehen können. Ein

niedriger Stand des Kältemittels
etwa kann die Leistung beein-
trächtigen und zu Schäden am
Kompressor der Klimaanlage füh-
ren - die Reparatur geht richtig
ins Geld. Ein Austausch der Innen-
raumfilter nach Herstellerempfeh-
lung verhindert, dass sich Bakteri-
en oder Schimmel ansammeln, die
unangenehme Gerüche erzeugen
und Allergien auslösen können.
Sollte bereits ein muffiger Hauch
aus der Lüftung wahrnehmbar sein,
empfiehlt sich eine Desinfizierung
der Klimaanlage und der Luftka-
näle. Bei einer Sichtprüfung las-
sen sich Undichtigkeiten entde-
cken, die zu Kältemittelverlusten
führen. Eine Überprüfung aller
Komponenten inklusive Kompres-
sor und Lüftungsklappen hilft
dabei, mögliche Defekte frühzei-
tig zu beheben und Folgeschäden
zu vermeiden.
Klimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellen
und nutzenund nutzenund nutzenund nutzenund nutzen
Die Fahrer können selbst einen
Beitrag zur optimalen Funktion
und energieeffizienten Nutzung
der Klimatisierung leisten. Wenn
das Auto in der prallen Sonne
parkt, ist es ratsam, zunächst alle

Türen zu öffnen und die aufge-
heizte Luft entweichen zu lassen,
statt sofort loszufahren. Um zu
Fahrtbeginn eine schnelle Abküh-
lung zu erzielen, ist die Umluft-
einstellung gut geeignet. So wird
nicht stetig warme Luft von außen
zugeführt. Nach spätestens fünf
Minuten sollte man jedoch auf
Normalbetrieb umstellen, da sonst
der Sauerstoffgehalt im Fahrzeug-
innenraum sinkt. Die Fenster zu
öffnen, mag angenehm sein, doch
dabei sorgt die warme Außenluft-
zufuhr ebenfalls dafür, dass die
Klimaanlage mehr als nötig ar-
beiten muss. Auch eine zu starke
Abkühlung ist zu vermeiden. Ex-
perten empfehlen Außentempera-
tur minus sechs Grad sowie nicht
unter 21 oder 22 Grad, da zu nied-
rige Temperaturen den Kreislauf
belasten und Erkältungen nach
sich ziehen können. Als Vorbeu-
gung gegen Gerüche sollte die
Klimatisierung zudem ein paar
Minuten vor Fahrtende ausge-
schaltet werden. So kann Kon-
denswasser verdunsten und der
Gefahr der Ansiedlung von ge-
ruchsbildenden oder allergenen
Keimen wird vorgebeugt. (DJD)

Mechaniker mit Sachkundenachweis für die Klimaanlagenwartung undMechaniker mit Sachkundenachweis für die Klimaanlagenwartung undMechaniker mit Sachkundenachweis für die Klimaanlagenwartung undMechaniker mit Sachkundenachweis für die Klimaanlagenwartung undMechaniker mit Sachkundenachweis für die Klimaanlagenwartung und
professionelle Klimaservicegeräte stellen sicher, dass bei der Überprü-professionelle Klimaservicegeräte stellen sicher, dass bei der Überprü-professionelle Klimaservicegeräte stellen sicher, dass bei der Überprü-professionelle Klimaservicegeräte stellen sicher, dass bei der Überprü-professionelle Klimaservicegeräte stellen sicher, dass bei der Überprü-
fung der Fahrzeugklimatisierung nichts übersehen wird.fung der Fahrzeugklimatisierung nichts übersehen wird.fung der Fahrzeugklimatisierung nichts übersehen wird.fung der Fahrzeugklimatisierung nichts übersehen wird.fung der Fahrzeugklimatisierung nichts übersehen wird.
Foto: DJD/Kfzgewerbe/Heike WippermannFoto: DJD/Kfzgewerbe/Heike WippermannFoto: DJD/Kfzgewerbe/Heike WippermannFoto: DJD/Kfzgewerbe/Heike WippermannFoto: DJD/Kfzgewerbe/Heike Wippermann
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● Reifen ● Felgen ● Reparatur ● Lagerservice ● Autoservice

Marienstraße 12 Tel.: 02421 6931432  info@ reifensimon.com
52388 Nörvenich Mobil: 0152 05804406  www.reifensimon.com

Inhaber
Marco Simon

Tagfahrlicht auch im Sommer wichtig
Gut gesehen zu werden, hilft bei
der sicheren Teilnahme am Stra-
ßenverkehr. Das gilt auch im Som-
mer, selbst wenn dieser viel Son-
nenschein und lange Tageslicht-
phasen bietet.
Denn zum Beispiel ungünstiger
Sonnenstand (Gegenlicht), Regen,
Nebel und andere Phänomene
können die Wahrnehmung von
Autofahrern und anderen Ver-
kehrsteilnehmern auch im Hellen
beeinträchtigen. Besonders in
solchen Situationen hilft es, wenn
Fußgänger und andere Fahrzeuge
durch starke Farben, hohe Kon-
traste oder Licht besser wahrzu-
nehmen sind.
Seit Februar 2011 müssen alle neu-
en Personenwagen, die in Deutsch-
land zugelassen werden, mit Tag-
fahrlicht ausgestattet sein. Für
Lastwagen gilt diese Regelung seit
August 2012.
Weit verbreitet sind dabei eige-
ne Tagfahrleuchten, die gegen-
über den Scheinwerfern des Ab-
blendlichts eine erheblich ge-
ringere Lichtabgabe haben und
nach vorn weisen, statt die Fahr-
bahn auszuleuchten. Sie haben
ausschließlich eine Signalfunk-
tion und werden automatisch
ausgeschaltet, wenn das Ab-
blendlicht eingeschaltet wird.
Eine Pflicht zur Nutzung des Tag-
fahrlichts bei Autos gibt es in
Deutschland nicht, nur eine Emp-
fehlung. Andere Länder, andere
Lichtvorschriften: Gerade vor ei-
ner Fahrt ins Ausland für den
Sommerurlaub ist es sinnvoll,
sich über die dort geltenden Re-
geln für die Beleuchtung zu in-
formieren. Diese weichen zum Teil

erheblich voneinander ab.
Beispielsweise schreiben die
Straßenverkehrsbehörden in
Skandinavien und dem Baltikum
vor, dass ganzjährig auf allen
Straßen mit Licht gefahren wer-
den muss. In anderen Ländern
wie Italien gilt eine vergleich-
bare Regelung für alle Straßen
außerhalb von Ortschaften. Und
Portugal weist sogar eine Tag-
fahrlichtpflicht für einzelne Stre-
cken aus.
Exakt umgekehrt wie bei Auto-
mobilen verhält es sich in
Deutschland mit Motorrädern: An
Krafträdern muss tagsüber stets
das Licht eingeschaltet sein, um
das Zweirad besser sichtbar zu
machen - das schreibt die deut-
sche Straßenverkehrsordnung
(StVO) in Paragraph 17 2a vor.

An Motorrädern muss tagsüber stets das Licht eingeschaltet sein, um es im Straßenverkehr besser sichtbarAn Motorrädern muss tagsüber stets das Licht eingeschaltet sein, um es im Straßenverkehr besser sichtbarAn Motorrädern muss tagsüber stets das Licht eingeschaltet sein, um es im Straßenverkehr besser sichtbarAn Motorrädern muss tagsüber stets das Licht eingeschaltet sein, um es im Straßenverkehr besser sichtbarAn Motorrädern muss tagsüber stets das Licht eingeschaltet sein, um es im Straßenverkehr besser sichtbar
zu machen. Foto: Kekyalyaynen/stock.adobe.com/GTÜ/mid/ak-ozu machen. Foto: Kekyalyaynen/stock.adobe.com/GTÜ/mid/ak-ozu machen. Foto: Kekyalyaynen/stock.adobe.com/GTÜ/mid/ak-ozu machen. Foto: Kekyalyaynen/stock.adobe.com/GTÜ/mid/ak-ozu machen. Foto: Kekyalyaynen/stock.adobe.com/GTÜ/mid/ak-o

Allerdings müssen Motorräder
nicht zwingend mit einem eige-
nen Fahrlicht ausgerüstet wer-

den. In diesem Fall wird eben
tagsüber das Abblendlicht ein-
geschaltet. (mid/ak-o)
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Fest zur Gründung
Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß Nörvenich 2023 e.V. feiert mit Heiliger Mundartmesse,
Festkommers sowie Summernight zwei Tage lang
Am 21. und 22. Juni feierte die
Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß
Nörvenich 2023 e.V. ihr Fest zur
Gründung. Mit einer Mundart-
messe, dem Festkommers sowie
der Summernight einen Tag spä-
ter beging man dieses besondere
Ereignis mit Mitgliedern, Besu-
chern, Freunden und Unterstütz-
ern gemeinsam.
Entstanden war der Entschluss zur
Vereinsgründung Ende letzten
Jahres, wo diese auch direkt
durchgeführt wurde.
Nun lud man zu einem großen
Fest rund um die Gründung ein.
Um 18 Uhr versammelte man sich
in der Pfarrkirche Sankt Medar-
dus zu einer Heiligen Mundart-
messe. Neben Pfarrer Franz-Josef

Begrüßt wurde die Gründung unter anderem von Dr. Timo Czech,Begrüßt wurde die Gründung unter anderem von Dr. Timo Czech,Begrüßt wurde die Gründung unter anderem von Dr. Timo Czech,Begrüßt wurde die Gründung unter anderem von Dr. Timo Czech,Begrüßt wurde die Gründung unter anderem von Dr. Timo Czech,
Bürgermeister der Gemeinde Nörvenich, der zum Festkommers amBürgermeister der Gemeinde Nörvenich, der zum Festkommers amBürgermeister der Gemeinde Nörvenich, der zum Festkommers amBürgermeister der Gemeinde Nörvenich, der zum Festkommers amBürgermeister der Gemeinde Nörvenich, der zum Festkommers am
Freitagabend gekommen warFreitagabend gekommen warFreitagabend gekommen warFreitagabend gekommen warFreitagabend gekommen war

Pitzen wurde diese musikalisch
vom Posaunenchor Buir mitge-
staltet. Anschließend marschier-
te man, begleitet vom Tambour-
corps Blau-Weiß Nörvenich 1928
e.V. zum unweit entfernten Trom-
peterhof der Familie Leunissen.
Im Schatten der Harff´schen Burg
fand der Festkommers zur Neu-
gründung statt. Neben verschie-
denen Abordnungen aus Rat, Ver-
waltung sowie Politik konnte die
KG Vertreter der Ortsvereine
hierzu willkommen heißen. Beglei-
tet wurde der Festakt von der Blä-
servereinigung Nörvenich. Dem
schloss sich ein gemütliches Bei-
sammensein mit Ausklang des
ersten Festtages an.
Die Gesellschaft fand auch schnell
einen Namen „Rot-Weiß“. Das
Vereinslogo ziert das Wappen von
Nörvenich, eingebettet auf einem
Ausschnitt einer Burgmauer mit
Zinnen, erklärte der 1. Vorsitzen-
de, Henning Demke.
Bislang hat der Verein stolze ein-
hundert Mitglieder. Zuspruch habe
der Verein von allen Seiten auch
schon bekommen. „Hätte mir ei-
ner vor einem Jahr gesagt, dass
heute eine Neugründung stattfin-
det, hätte ich ihn für verrückt ge-
halten. Aber bekanntlich kommt
es erstens anders und zweitens
als man denkt. Wo sich eine Türe
schließt, öffnet sich eine neue. Ich
bin sehr stolz und wir sehen die
Neugründung als Bestätigung un-
serer Arbeit“, berichtet Demke
weiter.
Nachdem der Verein im letzten
Jahr gegründet war, fingen die flei-
ßigen Gründungsmitglieder mit
dem Aufbau an. Die „Minis“, eine
„Showtanzgruppe“, „Die Garde“
eine „Tanzgarde“ wurde ins Le-
ben gerufen, sowie ein „Doppel-
mariechen“ und ein Solomarie-
chen auserkoren.
Begrüßt wurde die Gründung un-
ter anderem von Dr. Timo Czech,
Bürgermeister der Gemeinde Nör-
venich, der zum Festkommers am
Freitagabend gekommen war: „Ich
habe schon viele Festkommers in
meinen neun Jahren als Bürger-
meister der Gemeinde erlebt, aber
noch nie einen zur Neugründung.
Karneval ist Vielfalt. Ich bin mir
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sicher, ihr als KG werdet Euren
Weg gehen und den richtigen
Platz in der Vereinslandschaft hier
finden. Zur Neugründung gratu-
liere ich ganz herzlich“.
Weiter ging es einen Tag später.
Der 22. Juni stand ganz unter dem
Motto „Summernight“ Der Wet-
tergott war der KG wohl geson-
nen. Die Kulisse der Harff´schen
Burg lud am frühen Abend zum
Verweilen ein. Musikalische Un-
terhaltung gab es durch den 1st
Thistle Highlanders Drums and
Pipes e.V. und DJ BASSP.
Für das leibliche Wohl der Besu-
cher war an beiden Tagen, bei frei-
em Eintritt, mit Leckereien vom
Grill und Kühlem von Fass sowie
weiteren Kaltgetränken bestens
gesorgt. Ein Dank gilt an dieser
Stelle allen Helferinnen und Hel-
fern, der Familie Leunissen für das
zur Verfügungstellung des Veran-
staltungsgeländes sowie allen
Besuchern, Gönnern und Unter-
stützern. FH
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Hurra, hurra! Der Dorftrödel ist wieder da!
Nach Abstinenz: So erfolgreich war die Fortsetzung in Nörvenich
Den letzten Sonntag im Juni hat-
ten sich Trödelfans und alle die es
noch werden möchten, rot im Ka-
lender markiert. Denn am 30. Juni
fand in Nörvenich nach Abstinenz
wieder ein Dorftrödel statt. Hierzu
hatte im Vorfeld die Interessen-
gemeinschaft Nörvenicher Orts-
vereine eingeladen. So wurde un-
ter dem Motto „Miteinander-

Füreinander“ im ganzen Ort ge-
trödelt. Die Übersichtskarte wies
kaum Lücken auf, flächendeck-
end in Nörvenich selbst, bis hoch
nach Oberbolheim, waren die
Punkte auf der Karte markiert.
Die Resonanz spricht für sich.
Meinte es das Wetter in der
Nacht zuvor nicht so gut, ließ
Petrus zum Start des Dorftrödels

sanfte Sonnenstrahlen gen Nör-
venich schicken. Wer kennt es
nicht? Viele Schätze und gesam-
melte Werke stehen oft in dunk-
len und vergessenen Ecken. Die-
se wurden nun an die Luft geholt
und fanden auch rasch eine neue
Besitzerin oder einen neuen Be-
sitzer. Fleißig hatten die Haus-
halte ihre Ware anschaulich auf-

gebaut und zum Kauf angebo-
ten. Zur weiteren guten Kenn-
zeichnung, wer genau mitmacht,
konnte man aus der Ferne bereits
bunte Luftballons erkennen, die
den Weg wiesen. Vielerorts hör-
te man von den Trödlern, dass es
ein gelungener Erfolg gewesen
ist, der gerne seine Wiederho-
lung finden darf. FH
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Informativ und kurzweilig
Jubiläumsfahrt des Heimat- und Geschichtsverein der Gemeinde Nörvenich

Der Heimat- und Geschichtsver-
ein der Gemeinde Nörvenich e.V.
feiert in diesem Jahr sein 25-
jähriges Bestehen. Zu der am
15. Juni durchgeführten Jubilä-
ums-Tagesfahrt nach Aubel,
Hombourg und Raeren / Belgien
hatte der Verein seine Mitglie-
der, Freunde und Gönner eingela-
den, wobei die Teilnahme für Mit-
glieder kostenfrei war.
40 Mitglieder, Freunde und Gön-
ner hatten sich zu der Fahrt im
Vorfeld angemeldet.
Ziel der Tagesfahrt: die Abtei Val-
Dieu, der amerikanische Friedhof
Henri-Chapelle und das Töpferei-
museum in Raeren, Belgien.
Im Jahre 1216 gründeten Zisterzi-
ensermönche die Abtei Val-Dieu.
Seit dem Auszug der Mönche im
Jahre 2001 kümmert sich die
„Christliche Gemeinde von Val-
Dieu“ um das geistliche Leben in
der Abtei. Diese Gemeinschaft
besteht hauptsächlich aus Frei-
willigen, die sich um die Verwal-
tung der Gebäude und der wun-
derschönen Parkanlage sowie der
angeschlossenen Brauerei küm-
mern. Die Abtei „Unsere Liebe
Frau von Val-Dieu“ ist ein Juwel,
belgisches Kulturerbe.
Für die Gruppe war eine Führung
in der Abtei Val-Dieu gebucht, ein-
schließlich einem Besuch in der
Brauerei, wo es dann zum Ab-
schluss des Rundganges eine
Bierverköstigung in geselliger
Runde gab.

Auf der Weiterfahrt nach Raeren
war ein Halt beim amerikanischen
Heldenfriedhof in Henri-Chapell
eingeplant. 7.987 weiße Marmor-
kreuze für die im zweiten Welt-
krieg gefallenen amerikanischen
Soldaten welche in den Kämpfen
in Belgien und Deutschland im
Winter 44/45 um Leben kamen.
Letzter Punkt der Jubiläumsfahrt
war der Besuch im Töpfereimuse-
um in Raeren, welches 1963, in
der in einem tollen Zustand be-
findlichen alten Burg in Raeren,
eingerichtet wurde. Ausgestellt
und mehrsprachig beschildert,
wird die Fertigung und der Ver-
trieb der Raerener Töpferwaren
dargestellt. Zu sehen waren Töp-
ferwaren, Töpferkunst aus dem
16. und 17. Jahrhundert, welche
immer noch in Grabungen rund
um Raeren gefunden werden.
Zahlreiche Dauerleihgaben, schö-
ne Exponate aus ganz Europa, er-
gänzen die vielfältigen Arten der
Krüge, Töpfe und Prunkgefäße.
Das Raerener Steinzeug gilt als
Rheinische Keramik und wurde
vom belgischen Staat mit dem
Europäischen Kultur-Siegel aus-
gezeichnet. Auch hier waren die
Führungen sehr informativ und
verständlich für alle Teilnehmer
ausgelegt.
Eine Tagesfahrt, ein Ausflug in
unsere Nachbarschaft nach Bel-
gien, informativ und kurzweilig,
und mit viel Lob von Teilnehmern
bedacht. FH
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Bestattungsvorsorge
für Menschen ohne Angehörige in Deutschland:
Eine oft übersehene Notwendigkeit
Die Statistik meldet für das Jahr
2023 über eine Million Sterbefäl-
le in Deutschland. Besonders be-
sorgniserregend ist, dass diese
Zahl bereits das zweite Jahr in
Folge so hoch ist. Hier wird ein
Thema deutlich, das oft vernach-
lässigt wird: die Bestattungsvor-
sorge für alleinstehende Men-
schen ohne Angehörige.
Personen ohne Familie oder
enge Freunde stehen vor der He-
rausforderung, Vorsorge für ihre
eigene Bestattung zu treffen.
Und in einer Gesellschaft, in der
der Tod oft ein Tabuthema ist,
kann dies besonders schwierig
sein. Doch die Notwendigkeit
einer solchen Vorsorge ist un-
umgänglich, insbesondere an-
gesichts der Tatsache, dass eine
Bestattung in Deutschland
durchschnittlich mindestens
5.000 Euro kostet und in der
Regel mit einem erheblichen

Planungsaufwand verbunden ist.
Bestattungsunternehmen spielen
eine entscheidende Rolle bei der
Unterstützung dieser Personen-
gruppe. Sie bieten nicht nur die
notwendigen Dienstleistungen an,
sondern fungieren auch als fach-
kundige Ratgeber in einem Be-
reich, in dem sich viele Menschen
unsicher fühlen. Bestatter bieten
individuelle Beratungsgespräche
an, um Personen ohne Angehöri-
ge bei der Bestattungsvorsorge
zu unterstützen. Denn Menschen,
die ein selbstbestimmtes Leben
geführt haben, möchten in der
Regel auch ihre letzte Abschieds-
feier nach eigenen Vorstellungen
gestaltet wissen.
Bestatter übernehmen nicht nur
die Organisation von Beisetzun-
gen, sondern beraten auch bei fi-
nanziellen Vorsorgemaßnahmen,
um die Kosten einer Bestattung
abzudecken.
Dazu gehört beispielsweise die
Einrichtung einer Treuhandeinla-
ge oder der Abschluss einer Ster-
begeldversicherung.
Diese Gelder sind zweckgebun-
den und so vor dem Zugriff Dritter
geschützt. Dies ist besonders wich-
tig, da zunehmend steigende Pfle-

gekosten persönliche Ersparnis-
se immer schneller aufzehren.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist
die rechtliche Vorsorge. Bestat-
ter können dabei unterstützen,
einen Bestattungsvorsorgevertrag
aufzusetzen. Dieser Vertrag regelt
nicht nur die Art der Bestattung,
ob Feuerbestattung oder klassi-
sche Erdbestattung, sondern auch
spezielle Wünsche bezüglich der
Zeremonie, des Beisetzungsortes,
oder der Grabpflege.
Elke Herrnberger, Pressespreche-
rin beim Bundesverband Deut-
scher Bestatter, rät Menschen
ohne Angehörige, sich frühzeitig
mit dem Thema Bestattungsvor-
sorge auseinanderzusetzen.
„Die Unterstützung durch einen
Bestatter kann dabei eine wert-
volle Hilfe sein, um die eigenen
Wünsche festzuhalten und für eine
angemessene finanzielle Rückla-
ge zu sorgen. So kann auch in
Abwesenheit von Angehörigen ein
würdevoller Abschied gewährleis-
tet werden.“
Weitere hilfreiche Informationen
und einen qualifizierten Bestat-
ter, der Sie persönlich und in Ruhe
berät, finden Sie auf
www.bestatter.de (akz-o)

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-o
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Der Wunsch nach mehr Wahlfreiheit in der Bestattungskultur
Umfrage: Nur noch zwölf Prozent bevorzugen ein Erdgrab auf dem Friedhof
Der dramatische Wandel in der
Bestattungskultur setzt sich fort
- und wenn es nach den Men-
schen in Deutschland geht, könn-
ten die entsprechenden Vorschrif-
ten weiter gelockert werden. Das
ergab eine repräsentative Forsa-
Umfrage, über die das Statistik-
portal Statista berichtet.
Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,
ist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubt
Der Anteil derjenigen, die sich für
die eigene Bestattung ein klassi-
sches Erdgrab auf dem Friedhof
wünschen, ist auf nur noch zwölf
Prozent gesunken, vor zwanzig
Jahren waren es noch 37 Prozent.
Deutlich mehr Menschen wün-
schen sich etwa eine Baumbestat-
tung in einem Bestattungswald
oder eine pflegefreie Bestattungs-
form auf einem Friedhof wie eine
sogenannte Urnenwand. Überra-
schend: Etwa ein Fünftel der Be-
fragten wünscht sich eine Bestat-
tungsvariante, die nach gelten-
dem Recht kaum umzusetzen ist,
nämlich die Verstreuung der Asche
in der freien Natur oder die Auf-
bewahrung beziehungsweise Bei-
setzung der Asche zu Hause oder
im eigenen Garten. Rechtlich zu-
gelassen dagegen sind sogenann-
te Erinnerungsdiamanten.

Erinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt es
auch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haaren
Sie sind ein noch ungewöhnlicher
Bereich der Bestattungskultur.
Dabei wird ein Teil der Asche des
oder der Verstorbenen zu einem
Rohdiamanten gepresst und auf
Wunsch geschliffen, die restliche
Asche kann in der Urne beige-
setzt werden. Inzwischen ist die
Asche aber nicht mehr die einzige
Kohlenstoffquelle, die für die Her-
stellung eines Erinnerungsdia-
manten genutzt werden kann. Die
Alternative sind Erinnerungsdia-
manten aus Haaren. Auf sie kann
man zurückgreifen, wenn Erinne-
rungsobjekte aus Kremations-
asche aus sozialen, rechtlichen
oder familiären Gründen nicht
möglich oder erwünscht sind. Die-
ses Verfahren wird neben der Her-
stellung aus Kremationsasche
etwa vom Schweizer Unternehmen
Algordanza durchgeführt, das seit
2004 Erinnerungsdiamanten an-
bietet.
Herstellungsprozess in derHerstellungsprozess in derHerstellungsprozess in derHerstellungsprozess in derHerstellungsprozess in der
SchweizSchweizSchweizSchweizSchweiz
Wenn man sich für einen Erinne-
rungsdiamanten aus Haaren ent-
scheidet, wird die Asche in den
meisten Fällen in einer Urne bei-
gesetzt. Der Herstellungsprozess

der Diamanten aus Haaren findet
in der Schweiz statt. Unter
www.algordanza.com gibt es alle
weiteren Infos. Wer an einem Er-
innerungsdiamanten aus Asche
oder Haaren interessiert ist, wen-
det sich in Deutschland an ein
Bestattungsunternehmen seiner
Wahl. Für die Produktion eines
oder mehrerer Erinnerungsdia-

manten werden nur fünf bis zehn
Gramm Haar benötigt. In einem
ersten Schritt wird Kohlenstoff iso-
liert, gereinigt und aufgearbeitet.
Im Anschluss wächst dieser unter
hohem Druck und hoher Tempe-
ratur zu einem Erinnerungsdia-
manten heran. Ein Rohdiamant
kann auf Wunsch mit einer Laser-
gravur versehen werden. (DJD)
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tungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstock
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Wettergott ist den Karnevalsjecken hold
Sommer 2024: das bedeutet viel,
viel Regen, kühle Temperaturen
und jede Menge Frust wegen des
schlechten Wetters. Der VFK Rom-
melsheim hatte kurz vor den Som-
merferien alle aktiven kleinen und
großen Jecken zu einem Famili-
entag eingeladen. Damit wollte
sich der Verein bei den Rommels-
heimer Knöppelches Jonge, der
Kleinen und Großen Garde, den
Rommelsheimer Zwergen und bei
all denen bedanken, die den Ver-
ein durch ihre Mitarbeit unter-
stützen. Außerdem sollte diese
Veranstaltung zum besseren Ken-
nenlernen untereinander dienen.
Alles war geplant, jedoch waren
Tage vorher wieder Unwetter für
das Wochenende gemeldet. Am
30. Juni zeigten aber die Wetter-
Apps ab Mittag eine regenfreie
Zeit an und so war man optimis-
tisch, dass man einen schönen Tag
im Bubenheimer Spieleland und
später beim Grillen am Vereins-
heim erleben würde.
Etwa 60 Personen machten sich
am frühen Morgen nach Buben-
heim auf. In der Panoramahalle
bereitete der VFK Rommelsheim
ein Buffet vor und so konnte man
das gemeinsame Frühstück im Tro-
ckenen an Tischen und Bänken
genießen. Alle stärkten sich und
dann freuten sich die Kinder, die

Spielgeräte im Spieleland auspro-
bieren zu können. Der Wettergott,
der anfangs noch einige Regen-
tropfen vom Himmel fallen ließ,
war dem Karnevalsverein gut ge-
sonnen und ließ bereits nach kur-
zer Zeit die Sonne erstrahlen.
So wurde es sogar warm und eini-
ge Kinder fanden besonderen
Spaß an den tollen Wasserspie-
len. Eine neue Attraktion, die Was-

Die Kinder freuten sich die Spielgeräte im Spieleland ausprobieren zuDie Kinder freuten sich die Spielgeräte im Spieleland ausprobieren zuDie Kinder freuten sich die Spielgeräte im Spieleland ausprobieren zuDie Kinder freuten sich die Spielgeräte im Spieleland ausprobieren zuDie Kinder freuten sich die Spielgeräte im Spieleland ausprobieren zu
könnenkönnenkönnenkönnenkönnen

In der Panoramahalle bereitete der VFK Rommelsheim ein Buffet vor und so konnte man das gemeinsameIn der Panoramahalle bereitete der VFK Rommelsheim ein Buffet vor und so konnte man das gemeinsameIn der Panoramahalle bereitete der VFK Rommelsheim ein Buffet vor und so konnte man das gemeinsameIn der Panoramahalle bereitete der VFK Rommelsheim ein Buffet vor und so konnte man das gemeinsameIn der Panoramahalle bereitete der VFK Rommelsheim ein Buffet vor und so konnte man das gemeinsame
Frühstück im Trockenen an Tischen und Bänken genießenFrühstück im Trockenen an Tischen und Bänken genießenFrühstück im Trockenen an Tischen und Bänken genießenFrühstück im Trockenen an Tischen und Bänken genießenFrühstück im Trockenen an Tischen und Bänken genießen

serfontänen, waren nicht nur
schön anzusehen, sondern berei-
teten den Kindern viel Freude. Bis
15 Uhr konnten die Kinder und
Erwachsenen das Spieleland ge-
nießen, dass sich mittlerweile auf-
grund des sommerlichen Wetters
auch gut gefüllt hatte.
Danach endete der Familientag
mit einem gemeinsamen Grillen
in Rommelsheim und alle konn-

ten gut gestärkt den Heimweg
antreten. Die Kinder bekamen
zum Schluss noch von einer Fami-
lie ein Eis spendiert.
Vielen Dank an alle, die am Fami-
lientag geholfen und mit Salaten,
Kuchen, Obst und Eis für eine tol-
le Verpflegung gesorgt haben. Es
war ein schöner Tag und alle hat-
ten viel Spaß im Bubenheimer
Spieleland. FH

Im Laufe des Tagen wurde es sogar noch warm und einige Kinder fandenIm Laufe des Tagen wurde es sogar noch warm und einige Kinder fandenIm Laufe des Tagen wurde es sogar noch warm und einige Kinder fandenIm Laufe des Tagen wurde es sogar noch warm und einige Kinder fandenIm Laufe des Tagen wurde es sogar noch warm und einige Kinder fanden
besonderen Spaß an den tollen Wasserspielenbesonderen Spaß an den tollen Wasserspielenbesonderen Spaß an den tollen Wasserspielenbesonderen Spaß an den tollen Wasserspielenbesonderen Spaß an den tollen Wasserspielen
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 27. Juli 2024Samstag, 27. Juli 2024Samstag, 27. Juli 2024Samstag, 27. Juli 2024Samstag, 27. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.07.2024 um 10 Uhr22.07.2024 um 10 Uhr22.07.2024 um 10 Uhr22.07.2024 um 10 Uhr22.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen

Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

ReisenReisenReisenReisenReisen
NordseeNordseeNordseeNordseeNordsee

Urlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der Nordsee
Allergikergerechte 72m² FeWo für 2
Pers. im Nordseebad 26969 Burhave,
ruhige zenrale Lage, Einkaufs-
möglichkeiten, Ärzte&Fahrradverleih
im Ort. Wegen des heilwirksamen Kli-
mas hervorragend geeignet bei Er-
krankungen der Atemwege,
Rehamaßnahmen möglich, sprechen
Sie mit Ihrer KV.
Tel: 04733/9109992

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

Helle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in Merode
Schöne lichtdurchflutete, modernisier-
te 3-Raum Wohnung, 106 m², 1150 €
Warmmiete. Tel: 0176 80724020

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken. Tel: 02205
9478473 - Mobil: 01632405663

Kaufe nur!!!Kaufe nur!!!Kaufe nur!!!Kaufe nur!!!Kaufe nur!!!
Zinnteller, Krüge, usw. und versilberte
Bestecke, Silberauflage. Frau Rose Tel:
02205 9478473 - Mobil: 01632405663

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu, ferner
WIKING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter:
Tel. 0177/8695521
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Apothekennotdienst immer von 9 Uhr bis 9
Uhr am Folgetag
Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli

Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
St. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-Apotheke
Im Jagdfeld 50, 50374 Erftstadt, 02235/84999

Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920

Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/84777

Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Straße 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/71261

Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Markt 10, 50374 Erftstadt, 02235/72872

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Montag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hahnenstraße 30, 50171 Kerpen, 02237/2550

Dienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. Juli
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421/16405

Mittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. Juli
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Donnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. Juli
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Freitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. Juli
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 02421/61190

Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Alle Angaben ohne Gewähr

Ärztlicher
Notfalldienst
Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzen-
trale Tel.: 116 117

Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag 7.30 bis
7.30 Uhr

B e s o n d e r h e i t :
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag)
ist die Arztrufzentrale auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
8 bis 22 Uhr
B e s o n d e r h e i t:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag)
ist die Notfallpraxis auf jeden Fall
ab 18 Uhr besetzt.
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512

- individuell
- kompetent
- zuverlässig

sehr gut
Note: 1,0

M
D

K
geprü

fte Pflegequalitä
t

2
0

10
-2011

-2012-2013-2014-2016-2017
-2

01
8

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,
liebe liebe liebe liebe liebe TTTTTierfreundeierfreundeierfreundeierfreundeierfreunde,,,,,
wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende
Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren ge-
rade Notdienst haben.

24-h
Notfallrufnummern

Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten  o h n e
Voranmeldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandeln-
de Zahnarzt nicht erreichbar ist,
abends von 18 Uhr bis morgens
8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Fei-
ertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis
18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.

Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222

Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/stoe-
rungsmeldung
Störungshotline:
+49 (0)800 4112244

Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen der Öf-
fentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.
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Große Freude über Zusage

Die Stimmung war gut in Kerpen-
Manheim. 25 Vereinsvertreter und
-vertreterinnen aus der gesam-
ten LEADER-Region Zülpicher Bör-
de hatten sich eingefunden, um
die Zuwendungsbescheide für ihre
Kleinprojekte zu erhalten.
„Wir sind froh, nun endlich mit
der Umsetzung der Kleinprojekte
starten zu können“, so Carla Neis-
se-Hommelsheim, Vorsitzende der

LAG Zülpicher Börde e.V. Denn die
LEADER-Region Zülpicher Börde
hatte bereits zu Beginn des Jah-
res den Projektaufruf für die Klein-
projekte-Förderung, auch Regio-
nalbudget genannt, gestartet.
Daraufhin hatten sich bis zum Ein-
sendeschluss am 28. März 48 Pri-
vatpersonen, Vereine und Kommu-
nen mit Projektanträgen gemel-
det. Die beantragte Fördersumme

lag mit über 420.000 Euro weit
über der verfügbaren Summe für
die Region von 200.000 Euro.
Der Region stehen durch die GAK-
Strukturentwicklung zusätzliche
Fördergelder zur Verfügung, wel-
che der Unterstützung von Klein-
projekten dienen. Die Region er-
hält in diesem Jahr die max. För-
dersumme von 180.000 Euro bzw.
90 Prozent des Gesamtvolumens

des Förderprogramms. Der zu er-
bringende Eigenanteil von 10 Pro-
zent seitens der Region wird
durch den Rhein-Erft Kreis, den
Kreis Düren und den Kreis Euskir-
chen finanziert.
Die Kleinprojekte-Förderung un-
terstützt Projekte, welche jeweils
die Gesamtkosten von max.
20.000 Euro nicht überschreiten.
Der Fördersatz liegt bei 80 Pro-
zent, die übrigen 20 Prozent sind
von dem Antragsteller/der Antrag-
stellerin selbst aufzubringen.
25 Projekte aus der Region erhal-
ten 2024 die Kleinprojekte-För-
derung. Dabei werden sieben Pro-
jekte im Kreis Düren, neun Pro-
jekte im Kreis Euskirchen und
neun Projekte im Rhein-Erft-Kreis
unterstützt.
„Wir freuen uns sehr in unserem
Ort ein Kleinprojekt umsetzen zu
können, insbesondere, da wir erst
seit dem letzten Jahr Teil der neu-
en LEADER-Region sind“, merkte
Klaus Ripp, Ortsvorsteher von Ker-
pen-Blatzheim an. Diesjährige
Kleinprojekte reichen von der An-
schaffung von Digitalisierungslö-
sungen (z.B. Smartboards, Be-
schallungsanlagen), über Moder-
nisierungsmaßnahmen für Vereins-
heime bzw. Dorfgemeinschaftshäu-
sern bis hin zu öffentlichen Bü-
cherschränken und Backstuben.

Strahlende Gesichter bei den Projektträgern des diesjährigen Regionalbudgets. Bildquelle: LAG Zülpicher Börde e.V.Strahlende Gesichter bei den Projektträgern des diesjährigen Regionalbudgets. Bildquelle: LAG Zülpicher Börde e.V.Strahlende Gesichter bei den Projektträgern des diesjährigen Regionalbudgets. Bildquelle: LAG Zülpicher Börde e.V.Strahlende Gesichter bei den Projektträgern des diesjährigen Regionalbudgets. Bildquelle: LAG Zülpicher Börde e.V.Strahlende Gesichter bei den Projektträgern des diesjährigen Regionalbudgets. Bildquelle: LAG Zülpicher Börde e.V.


